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Jungen 13 Kreisliga RR

TSV Marbach : TTC Breidenstein 
Donnerstag, 25.01.2024, 18:00 Uhr

Großer Jubel beim TSV Marbach – 10:0 Heimerfolg

Im Spiel der Jungen 13 Kreisliga RR traf der TSV Marbach am Donnerstag, den 25. Januar im 1.
Saisonspiel auf den TTC Breidenstein. Die Gastgeber behielten bei ihrem 10:0-Erfolg die Punkte in
weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 30:0 zeigt, wie deutlich es letztlich
war. Eine tadellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel
zeigten an diesem Tag Opper und Gemmeker.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Opper / Gemmeker machten mit
Meißner / Ramerth beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Wie eindeutig
es in dem Spiel zuging, unterstreicht auch die Tatsache, dass Opper / Gemmeker ihren
Kontrahentinnen weniger als acht Punkte in allen drei Sätzen im Gesamten überließen.
Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Bodenbenner / Zwickert gegen Meißner / Schneider.
Nicht einen Satzgewinn überließ Levin Opper seiner Gegnerin Sophie Meißner beim überzeugenden
3:0-Sieg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Da gab es nichts zu rütteln.
Dass die unterlegene Gastspielerin Meißner nur 5 Bälle im gesamten Match erzielen konnte,
verdeutlicht den eindeutigen Verlauf des Spiels. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte
Leo Gemmeker bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Marie Meißner. Oskar Bahr gelang es, Lucie
Ramerth im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete
schließlich mit einem keinesfalls zu erwartenden und überraschenden 3:0-Sieg. Besonders zu
berücksichtigen ist bei diesem sehr einseitigen Spiel, dass Ramerth nur 6 Punktgewinne in allen drei
Sätzen insgesamt gelang. Die richtige Taktik hatte Bastian der Rhein beim anschließenden 3:0-
Erfolg gegen Noemi Schneider von Beginn an. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand
damit der Sieg für das Heimteam vorzeitig fest. Beim anschließenden 11:6, 11:1, 11:6 gegen Marie
Meißner fand Levin Opper von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Das war ein
souveräner Sieg. Genügend spielerische Mittel hatte daraufhin Leo Gemmeker letztlich an der Hand,
um Sophie Meißner zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Die
große Überlegenheit von Gemmeker zeigte sich auch darin, dass Meißner im gesamten Spiel nur 2
Bälle für sich entscheiden konnte. Die richtige Taktik hatte Oskar Bahr beim 3:0-Sieg gegen Noemi
Schneider von Beginn an. Da gab es nichts zu rütteln. Hierbei überließ Bahr seiner Kontrahentin
lediglich 7 Punkte im gesamten Spiel. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Bastian der Rhein
nachfolgend gegen Lucie Ramerth. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit
diesem Einzel beendet.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TSV Marbach nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TTV Großseelheim 1972 am 02.02.2024 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team des TTC Breidenstein wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
01.02.2024 gegen den 1. TTC Bürgeln 1982 erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TSV Marbach

Doppel: Opper / Gemmeker 1:0, Bodenbenner / Zwickert 1:0 
Einzel: L. Opper 2:0, L. Gemmeker 2:0, O. Bahr 2:0, B. Rhein 2:0 
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 TTC Breidenstein
Doppel: Meißner / Ramerth 0:1, Meißner / Schneider 0:1 
Einzel: S. Meißner 0:2, M. Meißner 0:2, L. Ramerth 0:2, N. Schneider 0:2


